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G u b e r N t a l - V e r l a u r d a r u n g e n.
Z. 322. Eo n c u r s « V e r l a u t b a r u n g . Z6 (^ul>. N r . H722.
(3- Bey der küstenl. k. k. Bau'Di rect ion ifi die Dtesse des dritten Amtszeichners«

wowlt em jahrllcher Gehalt von 400 fi. verbunden ist, in Erledigung gekommen.
Zur Wledsrbefetzung dü er stel le wird hiemit der Concurs bis zum iZ , Avr i l
d. I . eröffnet. ° ^

Dn'jenlgen/ welche diess Stelle zu erlangen wünschen/ haben binnen des
ßcstgesttzlen Termins lhrz Gesuche bey dieser Landesstelli emzurelchen^ und nach
Vorschrift der dleßortigen Circular- Verordnung vom 19. April, 3820/ Z. ^o3Q/
durch Zsugnlffe von öffentltchen^eb^rn aus C;M-oder Mzlttar-Anstalten sich
auszuweljen, daß sie nebst den Bt tuütwns-und andern PlanzeichnungM, a'uch.
d,e reine und sngewande Machematlk und die Meßkunst gehörig erkörnt, und
Vch bev hjestr k. k. Baudirsction der lN obgedachten Clrculare vom 19. Aprll 182Q
wrZeschrlebenen strengen thesrensch- pramschen Prüfung.unterzogen haben,

Ferner h^ben sie du KennMiß der deutschen und ztaliemschen Sprachs/ihr moZ
ralijchcs Betragen,, ,hre bishertge Anstessung glaubwürdig nachzuweisen, und
chr Vaterland/ Geburtsort,, ReNgwn unv Alter- ln ihrenr Gesuche anmgeben.

Vom k. k. küstenlandMkn Gubernium. Trieft am 26. Hornung^826. '

Z. 357. W;c ,derhoh .Ue Eo n c u r s - V e r l a u t b a r u n g üä3^r. Ü1Z5,
des k., k. küstenländtfchLn Gubermums/

Für die zû  besitzende Bezirksrichters-Stelle bey dem neuerrichteten landess
fürstlichen Beznkscommlssariate^zu ^o3«3ia im If i ' r iamr Kretss.

(5) Zur Befth^ng der Bezlrksnchters-Dtelle bey dem.neuerrzchttten lanwsfürst-
lichen B^z. EoMnnffariate^ol,o5iI lm Istrwner Hreise,/ »üt. welcher em Iahrsge-
halt von 600 st. verbunden ist, wird. der Concurs. M zum i ö . Aprz! l . I . aus-
geschneöen.

Dls Cowpktenten haben^chre Gesuche in dieser Frist bey der kandssstelle zw
überreichen, und nedftAnzeige des A l t e r s GzburtsortB/ StgnVes, und Nettgion,
wlgende Heugmssz beyzulegen e

3) nber we vorKeschriebemn Gtudien 3.



b) die Wahlfahigkeitsdecrete über die bestandenen Prüfungen aus der Justiz
Und politischen Gesetzkunde;

o) die Zeugnisse ber yollkommzn?n Kenntniß Her deutschen, italienischen und
slavischen Sprache; .

ä) dis Zeugnisse über das moralische Betragen Z endlich
e) die Anstellungsdecrete sdsr Zeugnisse ^hrer bisherigen Dienstleistung.

Trieft nm Hi- März ^626.

'Kreisamtliche Verlautbarungen.
Z. 327° V e k a n n t m a ch u n g< Nr . 5338.

Dtt Minuendo - Versteigerung der Schreib - und Kanzley ? RequDten - Lie-
ferung für das k̂. ck. illyrifche Landes- Gubernmm und die Neben-

brünchen 'betreffend.
(3) Zur Lieferung des für das f. k. lllyrische Gubernium sowohl/ als für die

HierortiZen übrigen Behörden erforderlichen Bedarfes an Kanzley «und Schreibt
requisite« für His Zeit vom 1. May 1826 bishln 1Z27, wird am iD, April l.
I . Vormittags hon 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von Ä bis H Uhr,^ in dem
Hiesigen Gubermal-Rathssüale eine öffentliche Mwuenbo-VersteigerAng, und
zwar für jeden Artikel insbesondere ^ abgehalten werden.

Die Bedmgn,sse Pnd:
Erfiens. Der Bedarf an den zu liefernden Artikeln ist beyläufig:

1) 62 Rieß Eouvert,
H) ää3 « Klem-Concept-
ZI SS ,5 Groß- ^ ^
4) i53 ^ ordinär Kanzley-
b) 22g „ mittelfein „
-6) 73 „ GroßB Post-
a l ög „ Klein-Median- Papier.
W 41 « GroßZ «
V) zH, ?, ordinär Regal-

10) 16 ,̂ fein Regal'oder Imperial-
»i) 9 ,̂ Vel in-
,2) 26 7, R e a l - W 3 - / u n d
zZ) H4 ^, Fllchs

K2I1 Stück Pappendeckel.
760 Msß schwarzes. .45 Masche! rothe/T"le-

351 Maß Streusand.
2076 Buschen Federkiele.

3 « ° ^ ^ege-««chs-
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566 Schachteln a 260 Stück Aeme «nttlirei ^ ^ ^
224. «- 2 .100 ^, großem j

30I Rcbscknüre^
iß^-LothNahseide.-

12 Ps° ordinären Lampendocht̂
ZG-EMn gewirkten kampendochb
70 Pfi Wechrauch.

,357- „ Baumöhl.
^22Z „ Wachskerzen
3009 « Nnschllttkerzeni

2Äc> Ellen Aäckw.achsleinwand°.
Bev den Wachskerzen wird. besond^r^ bemerkt,- daß Weser Bedarf m klel>

nern Partien von 2 bis ^ Eentnern ausgerufen und hmrsn gegeben werden wlrd.
Ilveyttns^ Als AusrufsMis, wirwbey jedem Artlkel^ der. bey der vorjahngm

kicitMHN erzielte und: bisher bestandene Lieferungspreis. angenommen, und die
Lieferung für. den erwähnten Zeitraum^ demjenigen überlassen, werden^ der bey
dem Abschlüsse der LlMation d.er Minwftbieth«. bleiben wird,.

Dr i t tens Wird. nach abgehaltener Versteigerung und nach erfolgter GenG-
miguna derselben, w^che ausdrücklich, o°rbehaUen w»rd ̂  mit jedem einzelnen Er-
fieher hinsichtlich des erstandenen Artzkels e,n DrmllcheV Contract abgezchlsssen
werden, und' zur Sichernng der genauen EoMrüttserfMung eme Cautwn,
- H Theilt des' entfallenden conttattmaßigen' Geldbetrages /. im Baren oder

wir5 sich sonach jeder klcitlwt bey der
ticitations-- E o m M w n über dle CautlovsfäpgfHit auszuwechn haben.,

Vurtens. Den Acitanten werden vZn allen^ zu ltchrnden Artikeln Muster
voraeleat'werden; zugleich hat aber auch jeder Lkttant von dm Artikeln, welche
er liefern-will/ merfache Muster der Commission vorzulegen^ wobey man sich
vorbehält .̂ nach erkanntem Vorzüge-, eines sd.m das and«r« zur Grundlage d«

^ ^ t A ^ k ' o n irgenw einem Artikel: vor Autzang d^ Lleferungs-
eontractes eine größ<re> als w obige Quantität, erforderkch w/rden sollte, w
bät wr Ersteher diesen Mehrbedarf um den Ucitationsprns bepzustellen, Wnd da-
gegen aber keineswegs berechtiget seyn, eine, EntschsdiKungi anzusprechen, wenn
d« Bedarf-geringer, aussÄllen svAe.^ ^ ^ ,-- <. . M .

Sechsttns. Dis, übrigen Llcttatzwnsbebwgnisse koNMN taglch h<y der Gu-
blrnialZ Expeditsj Directwn emgeschen.werd'zz7^ ^

WyM ks k̂  illv?« Wlbermum. Lmbach aur iS . März. 1820^
' A l o p s F r e y h e r r v. T a u f f t r « r , .

U f, ,BubttMßl-S.etrt tM»„
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' Z. Z I5 . , B e k a n n t m a c h u n g ^ ^ä ^ m n . zZio«
(5) Znr Hintangabe der mtt hoher Gub,. Bewilligung vom 17. März l. I . ,

N r . 3206, bewilligten Herstellung der Pfarrkirche zu Dornegg in dem Bezirke
Prem nnrd dls Mmuendo-klcltatwn sm 10. t . M . April von 9 bls i2Uhr Früh
bey diesem Kreisamte vorgenommen werden.

Nach den buchhalterilch richtiggestelltenKoftemlberschlngen belaufen fich mitAuss
Nahme der Hand? und Zugarbeit, welche die Pfarrgemeinden unentgeldlich beystellen,

a) die Maurerarbeiten auf . < , « . !g2 si. ^5 2z4kr.
1>) das Maurer 5 Materiale, mn Ausnahm« des Kalkes , de?

von der Pfarrgemeinde unentgeldlich beygesteller wird/>auf 2IZ - I — '
ch die Zimmermannsarbeiren auf , . . . i53 - 44 Z^4 -
ä) das Zimmermannsmateriale auf . . , « Z66 ' 25 — -
s) die Schmiedarbeit auf « « , . . 74 ^ 3a -» -

Zusammen auf 1022 st. 3^ l l4kr .
Die Nebernahmslustigen werden snwit emgeladen, sich bey der festgesetzten

Limitation mtt dem zchnpeccenttgen Vadto, und mit hinlänglicher ^nchecheu ver-
fchen, einzufindcn.

Endllch wird noch bemerkt, daß die kicitations- Bedzngnisss so wie der Bau-
, Plan und Kosten Überschlag bey diesem Kreisamte in den gewöhnUchen Amtsstun-

den taglich könne eingesehen werden-
Adelskera am iH. März z826

Aemtliche Verlautbarung.
Z. 2Z4. G e t r e i d . W e r k a u f s » V e r l a u t b a i u n g . (3)

I n Folge WohNöbNcher k. t- Domainsn'Administrations-Bewilligung werden im
Orte des HerrfckaftSgebäudes Landfiraß sm 6. April d. I . Früh, im Wege öffentlicher
Versteigerung 3-?6 östr. Metzen 5 »jb Maß Weiyen, tZ Mehen 29 »H.b Maß Korn,
649 Mehen 44j5 Maß Hafer, »53 Weyen , , 2̂ 5 Maß Halden, 4a Meßen Zo zM Matz
Hiers, gegen gleich bar« Bezahlung partienweise zu 3o öftr. Mehen dem Möistdiethen»
den hintan gegeben werden, wozu die Kaufiuftigen zu erscheinen belieben trollen.

Verwakunqsamt der k. k. R. Fondsberrschaft Landftraß am 17. März »62s.

'̂ "̂  Vermischte Verlautbarungen, ^
K. 329. E d i c t . Nr. 422 et 422.
(3) Vsm vereinigten Bez. Gerichte der herlschaft Rupertshef zu Nenstadtl wild den ad.

wesendsn unbekannten Seraphin un? Andreas Kandutscĥ schen Erben durch gegenwärtl«
geö Sdtct öffentUch bekannt gemacht: Es habe Wartin Kandutsch, Tabakverlegel zu Rnf<
nitz, unter PertrstuNg tes Herrn Dr. Odlack, zwey Klagen, und zwar auf Bezahlung
des aus dem Seraphin und Andreas Kandutsch'schen Nachlasse laut VchultsHeincb dos.
»z.Mas 1695 anHefprocheuenDarlehens pr. »5a st. B. A , reducirt aber in »iä ft. 55^Z
tr. W. M . , 6proc. Zinsen von letzten 2 Jahren, Vom Tage der eingereichten Klage, als
den 6. März »826 zurückgerechnet, und Unkosten; tzann wegen aus dem Hauptbuche <is
H.nN0l7g2g «forderten Anlehens pr. 3»o fi. — kr< d. W- sammt eben so bemessene« «
proc. Verzugszinsen und Kosten, wider die bekannten und undetannten Seraph" uno
Andreas Kandutsch'schen Erben bey diesem Gerichte angebracht. ^ ^

Nachdem nun der Aufenchaltsott der unbekannten gedachten Erbe« dlsssm Dez. Gz.
nchte nicht bekannt ist, und dü dieselben auch aus den k. t« Etdlandsn abweftnd leyn kon»



m n ; so ist zu deren Vertheidigung auf ihre Gefahr und Utttsften dkr Herr Bez- RiGtec
Schaffer zu Neudegg, Neufiädtler Kreisest als Curator »ä aetnin von hiet aus aufgestellt
worden, mit welchem die zwey besagten Rechtsangslegenheiten nach Vorschrift a. G. O°
werden ausgeführt und entschieden werden.

Die mehr erwähnten, unbekannten Seraphin und Andreas Kandutsch'schen Erben
werden sonach hier aufgefordert, entweder selbst zu der, zur dießfälligen Nothdurftsver»
Handlung auf den 6. Iuny 1826 Früh um 9 und »o Uhr bey dlesem Bez. Gerichte ein-
beraumten Tsgsahung zu erscheinen, oder dem genannten Herrn Curator Schasser bis
dahin ihre betreffenden Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch einen andern Ver-
treter aufzustellen, denselben aber in diesem Falle vorläufig diesem Bez. Gerichte nahm-
haft zu machen, überhaupt hierin in dem vorschriftmäßlgen Wege fürzugeben.

^Vereinigtes Bez. Gericht der Herrschaft Rupertsbof zn Neustadt! am 6. März 162s.

Z. Z44. F e i l b i e t h 8 ngZ - E d i c t . aä 5mm. »66. ^
<2) Vom Bezirksgerichte RaHmannsdorf wird hiemit bekannt aemacht: W sey auf Ars

langen des Thomaö Debellak zu V' l laS, wider Primus und Maria Pefsiak zu Kropp,
die executive Fcilbietbung des den Geklagten anqehörigen> wegen schuleigen z^o ft. 24
ke. c. L. 0., in die Execution gezogenen, im BergweTte Kropp sub Nr. 26 gelegenen
Hauses, sammt dazu gehörigen Hslzantbenen, in einem stericdtiichen Schayungswerthe .
yon 55o st , dann der auf 2 st. 40 kc. geschätzten Fährnisse bewilliget, und zu deren Vor«
nähme drey Termins, als auf d<n :3. AoriZ, dünn ^3. Mao NUd l2, Iuny d. I . .
jederzeit von 2 bis 5 Uhr Nachmittags in Lvco Kropp mit dem Anhange bestimmt w?r«
M n , dnß gedachte Realität nebfi Fährnisse«/ wenn selbe weder bky der ersten nochHwey-
ten FeilbiethungZtagsatzm-.g Aber oder vm 3ie Schätzung an Mann gebracht werden soMn,
dê  her dritten auch unter der Schätzunq werden hintcm gegeben 'weiden.

Die SHätzungs» und Verkaufödedingnisse können hierorts täglich -M den gewöhn!t«
^en Amtsfiunden eingesehen, ^dsr davsn Abschriften erhoben werden»

Radmannsdorf den l3° März 'LZO.

Z« 3^5. F e i 1 die thunqZ > E d i c t . «6 ^um. 1-160.
(2) Vom BezkssgeriNe Nadmannsdorf wird hiemit bekannt gewacht: Es sey auf An«

langen der Agnes Wuschttsch wider Matthäus Meguscher, wegen Muldigen ^6» ß. c. 8.
c., die executive FeNbiethung des dem Geklagten 2«gsh5rigen, im Bergwerke Krspp
sud M ' 64 gelegenen Hauses sammt zweyen daz« gehörigen HolzanthNlen, in einem
gerichtlichen Schatzungöwtlche ven 3go fi. bewillig«, und zu deren Vernähme drey
Terminne, als auf den »3. April, dann ,3. Mao und 5Z. Iuny d. I . jederzeit Vsrmit.
tags von 9 bis ,2 Uhr in -loco Kropp mit dem, Anhange bestimmt worde-n, daß gedach«
re Realität, wenn selbe weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungstagfatzüng um
die Schähnng oder darüber an Msnn Wbracht werden sollte ̂  bey der drittM auch un«
terder Schätzung hintan stegeben werden wrrd.

Die Verkaufsbedmgniise können hiersrts täglich in dsn gewöhnlichen AmMttnds«
eingescben, oder davon MschrMen erhoben werden»

Radnannödors den »3. März 1826.

Z. 53l. O) Nr. 6Z4.
Den '6. April l. I . werden bey b « k. k. Vtaäts . H t t r M f t Sittich von 9 big Z2

Uhr Vormittags 26a Meyen Weihen, H3 Metzen Korn. yoo Mehen Häher, und 9
Mehen Hirse mittelst M?fteMMmg, entwederVon « zu is M«hen, oder auch im Gan"
zen an oen Meistbiethenden gsge« bareMezshlunz Veraußelt w»d«n, wszu KMfiufiiZH
z« erschsinen belieben.

Staats - Herrschaft SiMch sm »9. März »836.
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Z . 3ZO. F e i l b i e t h u n g s - G d i c t. N?. 7,5.
(3) Vom vereinigten Bez. Gerichte Rupertshof und Neustadt! in Unterkram wird allgemein bekannt gegeben: W werden

in Folge Delegations - Pcrordnung des hohen t. t Stadt-und Landrechtes tn Kra in, vsM 22. v. M - , Nr 7^^ , auf An»
luchen der Jacob Gadncr'scken Geben/nachstehende, deck HerrnAndreas Daniel Obresa/Inhaberdet Hirrschaft Ho f̂enbäch ange-
hörigen WcingäNen, an folgenden. Tagen, stets früh um 9 Uhr und Nachmittags um 3 Uhr, ivegcn rückständigen 22»o ft. 44
t r . / i m Execullons>Wege durch öffentliche Herstelgerung dem Meistbiethenden hintan gegeben werden, als:

ist bevgrechtmäßig Die Eicikatlon wird im Orte der Realität Mlgtüommen tvelden^

^ . W.ingarttni. bnge Herrschaft ^ H ^ „ . ^ _ ^ _ ^ « — - ,̂
^ j ft. skr.- ^ . a ' n_

, Polezanzky Görtschberg Hüpfenbach' g» Zoo — 6. Febr, »826 Vo'r.a. 6,Märl»v29Vorck.' 6.AprU ILMPl»rm«
2 Butouz « „' 92 äIa — 6. /, „ Nachm. 6. « ,', Nc^»m.' ' 6. ,̂  - ^ Nachm«
5 Preuj . « « ^ 9? 12« -- 7- »' « Vorm. 7. » « Vorm. ^ 7. „ „ ^Vörm.
« Iürscbel ,« , ! 94 i<ia — 7/ » « Nachm.̂  7. ,» ^ Nachm'. 7. ,>, ^ ,, Nachm.
b Schuscha ji ^ ^ 9.̂  4a — 6. ,z ,̂  Vorm. . 2. « j , ' Vorm. ' 8. „' > ,; ^Vörm.
6 Grabner « « > 96 soa -̂ - 3. „- „ Nachm,! 6. »> ^ Nachm.̂  6.- „ ' >. 55 Nachm.
7 Sorre „- ^ ^7. »o'a — »5« ,, ^ Norm..' »3.' „' ,;' Vorm»^ ^«. ^ , j ' , Vörm.
6 Porsan ,, „ 98' 60 — »3. ,, » Nachm. i'3. ,, ,̂  ,Nachm. 1«. ,;- ,;° Nachm.'
9 Ieritsch , « ,̂  99' 3â  — i4'. « »» Vorm. ^ . » ^ Norm i i . » », B o r « .
t̂o Kottüig Graffenberg - ^ ^ 62 4b' — »4. « ,» Aachm. 14. «,' „ Uachm. »!. » » ^Nachm.'-

,'^ Verbnscheg „ ^ ^ ^ 65 ^0 — ,,5. ,̂  „ W r m . ^5. „ /i Vorm'. »2. 5 » ' W o r m .
^2 P'ius"dar ,» F 6/^ 5V — lb. »- -̂ Nachm- ^5. » „Nachm. »'2̂  fz' „' Nachm.'

,. Obige Versteigemngstermine werden zu bem Ende kund gemacht, „baß, im.FaNe die fraglichen BeWr'ünde bey der
ersten oder zweyten beygesetzten Feilbiethungskagfatzung nicht um den Schätzungswerch oder datüber an Mann gebtachl
werden könnten. sie bey der dritten auch üMet demselben hintan gegeben werden würden. .

Diefemnach werdet qNe Kauflustigen in die a «gezeigten Orte obgedach'rer Deingarte», M b e s t i m m M Stunde zu er̂
fcbeinen vorgeladen, allwo sie, o>et auch eher hierorts, in den gewöhnlichen Ämtsstünden die hier«uf BezUg habenden
Licitatisnsbedingnisse einsehen können.

, ^ Vereinigtes Bez. Gericht Rupertshof und NeustOdtl am i'4. December ,625. ., . , , , , ^
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Versteigerung ist lediglich'der Weingarten, M .Do f i Nr«»«- Kottnig genannt,.

an Mann gebracht worden« , . ,



g . 346. . ' ' 'G d i c t. Nr« ^89.
(z) Von dem Bezirksgerichte der Herrfchast Thurn am Hart mUnterkram wird hiemit be»

kannt gemacht: M sey auf Ansnchen deü G»tes OderradMein, wider dessen Unterthan
Johann Gl«beunig von Germulle, wegen anUrbarial- Gaben rückständigen Z^Zft. 2g iM kr.
M . M., zur Echebung deZ sämmtlichen Passwstandes vsrbenannten Johann Glodeunig, die
Tagsatzung auf dbn 2». April d> I . um 9 ÜtzrWsrmittags in dieser Gerichtskanzley an«
geordnet worden, wozu sämmtliche Johann Mobeunig'fche Gläubiger zur Liquidation ih»
rer Forderung zu erscheinen hiemit vorgeladen werden.

Bez. Gericht Thurn am Hart am 34. März ,826.
>-——— — — ^ i c"tl «--»«-̂ -°«« ^ — ^

<2) Von dem Bezirksgerichte Rsifmtz wird hiemit allgemein kund gemacht: Es sey übe'-
erecutivev Einschreiten des Barth. Arko von Soderschiy, in die öffentliche Versteigerung
der dem Joseph Puschel ^on Soderschitz eigenthümlichen, der Herrschaft Reifnitz zinsba«
-ren, auf 57g ft. 29 kr. M . M . gerichtlich geschätzten ^2 Kaufrechtshube'fammtZugehör
-wegen schuldigen Vl st. M . M . e. s. c. gewiNiget^ und zur VoMahme derselben die Ta-
ge auf den ^7. Apri l , ^9. Ma« und Zo. Iuny d. I . ledesmahl/VormittagZ um 9 Uhr
im ONe Soderfchih mit ^em Bevsatze deftimmt wdrden, daß die ebengedachte ^2 Hude
beo der ersten und zweyten Licitation nur um oder über den SchHtzungswenh, hey der
tlitten aber anch unter demselben hintan gegeben werden würde.

BeZ. Gericht Reifcky den 21. März 5826.

^ ^ - - — - ^ - — ^ ^ NrT^sch^
<2) Von d«p.n Btzierksgcnchte Aeifnitz wird hiermit allgemein bekannt gemacht: W seye

über eMutioes Ansuchendes Deter Louschin von Lipouschitz, 'in die öffentliche Versteige»
rung der dem -abwesenden Jacob Barraga i?on Biütel elge»'thümlicken, der Herrschaft
Reifnitz fub Urb. Fol. V97 a zinsbaren 'R)4 Ka^frechtshubesammt Zugchor, wegen schuldigen
7^ fi.53 t r - M ' M . c. 2. c. gewilliget, und zu diesem Ende ereyTermine, nähmlich: der
erste auf dcn 25. Apri l , der zweyte auf den 3 i . Map und der dritte auf den 2-f.Iuny d. I.,-
zedeömahl VormittagK um H Uhr im Orte Brüte! mit dem Beysahe bestimmt worden,
daß die sbgedachte 1)4 hübe, wenn 'solche bey der erften «nd zweyten Licitation um den
Schätzungswerth Pr. 3^7 ft. M . M . oder darüber nickt an Mann gebracht werden soll«
te, beo der dritten auch »nter demselben hintan gegeben werden würde«,

Bez. Gericht Rnfniy dsn ,2 März ^826.

Z. 335. «. .^ ^ b i c t. Nr. öog.
<2) Vom vereinigten Bez. Gerichts der Herrschaft Rupertshof zu Neustadtl^ Neustädt-

ler Kreises, wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: Es fey von diesem Bez. GeriOte
w die Eröffnung des Oonculses über das gssammte im Lande Krain erliegende beweg-
und unbewegliche Vermögen des zu Rummannsdorf, hiesigen Bez iM, ansässigen Gin«
halbhübleis, Joseph Tchufterschitsch, gewiNig«"woltzen. Diesemnach wird durch gegenwar<
tiges Edict jedem, der <m gedachten Joseph Schusterschitsch, üu3 was 'immer für einem
Rechtsgrunde eine Forderung ^u stellen geden?t, hiermit erinnert, bis 20. May ,226,
die Anmeldung seiner Forderung in Gestalt siner förmlichen Klage wider Herrn Schaf«
fer. Bez. Richter zu Neudegg? als dießfaNs aufgestellten Toncursmassa^Vertrettr, bey
diesem Bez- Genchte nm so gewWr anzubringen, ̂ lnd in selber nichT nur die Richtigkeit
seiner Forderung, fondern auch da3 Recht, traft dessen er in 'diese oder «ene <3lMe gefetzt
zu werden verlangt, darzuthun, wldrigens nach VerlaufÄMstimmten TerwinK Niemand
mehr gehört, und diejenigen, die ihre Ansprüche bis dahin vicht aAgeweldet haben, in
Betreff des gesammtsn Hierlandes befindlichen Vermögens des besagten Tridators ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn werden, wenn ihnen elttTompenfationZ. Recht ge-.
bührensoNte, oder wenn sie ein eigenes Gut aus 5er M a M zü fordern hätten, ober
wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut des VerschulMen vorgemerkt wäre; so zwar,
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Vaß derley G lauber , wen» sie m die Massa Mulden, diese Schulden ungeachtet des
Compensations-E,gentbums oder Pfandrechtes das ihnen sonst zu statten gekommen wäre,
zu bezahlen verhalten werden würden. > « » u
s. „ Ueberdieß wird zur Wahl emeK nemn, oder zur Bestätigung des iuwilrn aufgz.
steNten Massa.. Verwalters zur Aufstellung eineS Gläubiger- Ausschusses, und zur allen«

tt^V ZuUlchcn Ausgle.ckung dle Tagsatzung auf den sbgedacht bestimmten ^Z- May
1826 Frühe, um 9 Uhr vor dlßsem Gerichte angeordnet.

Verewigtes Vez. Gericht der Herrschaft Rupertshof zu NZustadtl am »5. März ,L2s.

(2) Von der fürstlich Dietrichstein'schen Herrschaft Ober-
Pettau, Marburger Kreises in Steyermark, wnd hiemit
kund gemacht, daß am 4. und 5. k. M . Apr i l , und allen-
falls auch den darauf folgenden Tag, früh von 3 bis 12
Uhr, und Nachmittags von 2, bis 6 Uhr, »M i j2 Siart in
Bau-und Zehentweine, und zwar: »36 Eimer 18223er,

H6l — i623ger,
dann 689 — 1'324M,

tm Wege der Licitation hintan geZeben werden
Indem es ohnehin bekannt ist, daß diefe Herrschaft nicht

allein bedeutende eigene Weinfechsungen in den Stadtber-
ger und auf Lorenzer Weingärten in Büchcln bey Pettau
m dlesen Jahren gemqcht hab, fo wird nur noch ohne be-
Mdere Erwähnung der ohnehin bekannten Qualität der
Weme duser Gegenden bemerkt, daß man für die Echt-
hett der Weme mch den, verschiedmcn Fahrgängen und
der Oertllchkett bürgt. ^ / » ^

Es werden demnach Kauflustige zu der ausgeschrie-
benen Llcttatlon mtt dem Bemerken volgeladen, daß die
Versteigerung im hiesigen herrschaftlichen Schlößkeller
vorgenommen, md^ startinweist sammt Faß hintan gege-
ben werden wird. « > ^

Herrschaft Ober - Pettau den iZ. März ^ 2 6 .
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Vermischte Verlautbarungen.
^ ' ^ 5 ' «m .- ^ « E x e c u t i v e F e t l b i e t h u n g Nr . 335, .

, . ^ " ^ F ^ " DoNenz, vulgo KunstelMen Realität zu S t . Veith bey Sit t ich.
(3) Bom ^ezlttsgenchte der Religwnsfonds. Herrschaft Sitt ich wird hierdurch bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen der Elisabeth Pai t von S t . Ve i th , durch VertretunH
des Herrn Doctors Eberl. gegen War t in DoNenz, vulgo Kunftel, hüt ler zu S t . Be i tb ,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vsm , 4 . December 1L22 schuldiger 96L st., rück.
ständiger Zwfen und auflaufender Executions. Koften, in die össentUäe Feilbietdung de,
ftcr.ncr ttben. zuc Psarrgüli ^ t . Vci ih bev Snticb fub Rectif. Nr< 2 n. 4 dienstbaren,
ftmn'.t An« und Fugebor, nnd nebst einigen mtt Pfandrechte belegten Fahnnssen, auf
0 ^ , ft. 4ö kr. m Melüllmünze gerichtlich geschähten zrvep KaufrechAhuben, w Wege
der VrecuN2n qewlNlget worden.

Hiczu werden drey FeildiethungK.Tagfthungen, und zwar: die erste auf Donners«
tag den 9. Februar, d,e zweyte auf Montag den ,Z. März. und di« dritte auf Freytag
den ich Apltt ,Ü2b jcöerzett von i o d i s e UhrVormtttags im Orte der Realität mtt dem
^e«fah3 angeordnet, daß, wenn d;ese schone Rsalitä-tund die gepfändeten Mobiwr.Güler
treuer bey der ersten nock zweuten FeUbiethung um den Schäyungswerth sder darüber
an Münn gebrackt werden tonnten, solche bey der dritte» nach Boischlift des §. 2 M
der allgemeinen Gerichts. Ordnung amh unter d«3 Schätzung werden hmtan gegeben
zre^ocn.

Die zu veräußernde Realität HZt zwey abgesondeVts gemauerte W s h n . Gebäude,
jedes cm Stock hoch, und beyde Mbäude entgälten mshrere auch ausgemahlte Z i m m e r ;
mir inchreren feuersichern Gewölbsn, Kellern u.f . w . ; b«bey befinden sich schöne S t a l '
lungen und geräumige WirthschafteGsbäude. Der Garten, die Acker und Wiefsn sind
,m guten Cultulstande, nnd liegen w einer der fruchtbarsten Gegend von S t . Ve ich ,
ücerh^upt ift dle ganzMealitaQ wegZ.» ihrer Lage, nicbt fern von ter Unterkramer Esm-
merzmlftratze, und wegen den jährlich allda abhaltenden V;eh.Märtt«n, M r öen Handel,
und zu aNen UnternebmunftLn äußerst Vo«th«ichQ,ft Oelsgen^

Gs werden daber KaufsliebhabeT zur zahlreichen Erscheinung, die intabulirten Glau '
higer aber zur Verwahrung ihrer Rechte mi t dem Beysahe eingeladen, daß fewohl die
Schätzung als anch die anf Ver Realität h^flenden Steuern und Grundlaften, so wie dn
übrigen LicitationK- und Fahw^gsbedingnisse bis zur Versteigerung in dieser Amts«
kanzley und auch deo He rn Doctor Ederl in Laib^ch eingzschen merdsn tonnen.

Sttnch am 5. Jänner ;8eL.
A n m e r k u n g . Da wedcr, bey der e r D n , noch zweytsn FeUbwhunZ ein KZuftr erschie,

«en ist; so rr«d am .4 . Npnl l . I . , Bo.rmittags um »0 Uhr zur dr i t ten,
«. « , ^ ^ ^ ^ " . Unbange des §.. 926, d. 2. G . O- geschritten werdem

kB Bez. Gencht Slttlch a m ' 5 . Narz zä26».

2 . 22ä. ^ «. ^ b i' 5
(3) Von dem Beziikögenchte haaKverg rrnd^hiemit kökannt gemacht: Gs sty m Folgs

Ansuchens der M a i l a Thurfchitsck, verehellchte Waraga, ae prgezeuww 7. Iänne : ,826
3ir° 7 7 , in o« execuNVe Felldiettzung. der dem Anton Thurfchirsch von Firtnitz gehöri-
gen, der. Herrschaft haasbecg sub Rect. Nr . W4 zinsbaren, auf 670 gerichtlich geschäh-
e n DrMechube sammt UberlanHsgrüudßn und Zugehör.. wegen schuldigen 220 st, c.
^. c., ge^läiget, warden.

^ u dieftm Gnde werden nun drey Acitationstagfahungen, u^d zwar die eiste auf
den s i ebzehn ten Apri l , die zweyte auf den siedze h n t e u May und die dritte aufden
n e u n z e h n ! en I u n y l. I . jedcsmchl um 9 Uhr Früh im Märkte Zirknitz mit dem Bey.
sahe oeMmmt, daß die gedachten Realitäten beyder ersten yderzweytenLicttatlon nur um



oder über Ne Schätzung, beybetckntten aber auch unter derselben hintan Hegeben werden
ssllten.

Wovon die Kauflustigen durch Edicts und die intabnlirten Gläubiger durch Rubri-
ken Verständiget werden.

Bezirksgericht Haasberg am -7. Mnnsr M26.

Z. 2Z9- V e r l 2 u t b a r u n g. . (»)
Key der BezirsKherrschait Psnovitsch im Lmbscher Kreise w»rd auf die Däuser der

Pachtzett ein mit WahlfWgkeits > Dccreten als Bezirts - EomMiMr zmd Richter in schwe«
ren PslizeMbe^trewngen gehörig verleheneö Individuum, in der Eigenschaft als Bezirks»
Oberbeatnte gesucht.

Jene Individuen, welche diesen Dienstposten zu erhalten wünschen, huben ihre do»
rumentirten Gesuche bis w . April l. I . an diese Bezirkshecrschaft Portoftey einzusenden.

Bez. Herrschaft Psnsoitsch am 20. März 1826.
— - — « E d i c
(L) Das Bezir^gericht des HerzogthumK Gottschee macht bekannt: Es sey von diesem

Gerichte auf Ansuchen des Paul Stampfel N?n Stalzern,än die creCutise Versteigerung
des dem Valentin und der Olifabeth Loy gehörigen^ in der Ztadt Gottschee «gelegenen,
sannm 2 Waldantheilen auf 24,9 ft. gerichtlich geschätzten Hauses sud. Conscrip. Nr. 3
gewiNiget worden. Zur Vsrnahme der obigen Verweigerung werden nun in loco Gott-
Ichee 2 Tagfätzungen, die erste auf den 26. April, die zweyte auf den 26, May , und die
dritte auf den Z6. Juno l° I< lederzeit Vormittag 9 bis iR Uhr mit dem Anhangs be»
stimmt, daß wenn das in die Trecutwn gezvgeneHauK bey der ersten oder zweyten Tag»
fatzung mchz wenigstens um oder über den Schähungswerth an Mann gebracht werden
konnte, selbes bey eer dritten auch unter der Schätzung hintan -gegeben werden würde.

Die Licitationsbedingmsse können in der Kan-zky zu den gewöhnlichen UmtsMndcn
täglich eingesehen werden.

Bez. Geucht Gottschee am >b° März »M6.

Z. 3,45. E d ^i c t ' M . ch«.
(2) Das Nrzirksgencht des Herzogthums-Gottschee macht bekannt: Es habe Johann We»

bsr von Pcöse, gegen den Andekannten wo abwesenden IoHann Plsfche von Wraun, we-
gen auf einen Schuldscheinen fordern habenden «<Z ft., hierorts Klag« geführt, und sey
Hmstweilen Herr Franz Macher von Kerndorf alö Curscor ^KssnUs aufgestellt worden.
Johann Plösche wird nun durch gegenwärtigeK Edict von der gegen ihn lausenden Klage
mit dem Beysatze in Kenntniß gesetzt, daß er den ihm bestellten Vertreter mtt den nö«
thigen Behelfen versehe, allenfalls einen andern Vertreter ernenne, oder zu der am
25. May l. I . Vormittag 3 Uhr vor diesem Bezirksgerichte angeordneten Tagfatzung ss-

. gewiß Persönlich erscheine, als er sich sonst die Folgm femeH Stillschweigens selbst wird
beyzumessen haben.

Bez. Gencht Gettschee am ̂ 5. März »IüS.

S. 336. Fe i l d i e t h u n g s - Gd i<t. »ä Rum, 243.
(3) Vom Bezirsgerichts Wchdach wird hiermit öffentlich bekannt gemackt: M seye

über Ansuchen des Herrn Johann Nep. DoNenz von Wipbach, als Ccssionär des Anton
Sckuanuths aus Lysttze, wegen ihm schuldigen 2,8 ft. 2o ^2 kr. Q. 3. c., die öffentliche Fe»l-
biethung de? dem Anton von MatheuV Renko zu Lositze gehörigen, daselbst belehnen,
der Herrschaft Wipdach dienstmahiqen und auf 5i3 ss. M . M . geschätzten Realitäten,
als : Gemein» Antheil Gestrüpp n I.azi, Gestrüpp u LklrsTixi, Gestrüpp ?reä r ^A"^ " , ^ '
Gestrüpp naä Vruswsk, Gestrüpp n ̂ urlano^ im 3Meibi, Gestrüpp poä 2l,uwn>, GMMPP
52^oi5f?iin Verkam, Gestrüpp pss? Znen^ici und Lräiäsn Nersklna genannte im Wege
der Execution bewilliget worden.



Da h i M breo HeWethungbtormine, und zwar der erste M f ben '2L. Apriz, deD
zweyte auf den 26. May und der drille auf den 26. I uny d. Z , , jedesmahl früh vsn 9 bis
«2 Uhr im Orts zu Lossye. mit dem Anhange des Z26. H. a. G. O. festgesetzt worden;
so werden hierzu die Kauflustigen und die intabulittsn Gläubiger zu erscheinen mit dem
Beysatze emgeladen, daß die di'eßMige Schätzung und VerkaufsdeVmgnisse Mglich Hier-
amts eingesehen werden können-

Bezirksgericht Wipbach am 29. Februar 1826.

Z, ZW. Höchst wichtige PranumeratiMs- MeiW (Y
für

katHo lische See lsorger insbesond-em
und alle

katholischen Christen überhau-pt«
Bey W . H. Korn in LaibaH wird Pränumeratisn angenommen aUf

die heiligen

Sckr i f t en des neue n T e sta m e n tes.
Nach dem Terte der lateimschrn VMtzata übersetzt^

und nachHen^Bchrifttn der heltigen Kirchenvater erklärt,
von

Tr. I . H. KistemakN f
. ^ Domcüplrul« und Professor dsr biblischen Exegese zk Münsikr.

D r i t t e , m Her Druckordnung viel v e r b e s s e r t e , und-zur bequemern kesung
eingerichtete Ausgabe in acht Bänden auf weißem Median Dm-ck- Papier^

nebss dem
Wöhlgetreffenen Bildnisse des Verfassers«

Gratz 1826 ^ - 1S2?.

Inhalt der 8 Bände.
^ brs IV, Die heiligen Esangelion ron M a t t h ä u s , M a r k u s , L 'ukü 'sMd J o h a n n e s

V. A-P 0 fite lg e schichte.
V l__^ lä ' . S e n d s c h r e i b e n des heil. Apofieks P a u l u s -

V l ! l > S e n d s c h r e i b e n der heil. Apostel I a t 0 b u K , P e t r u V , I s h - a n nes und
I u d a-s. — Osssnbarun^des heil. Apostels I 0 h a n n e S.

Über die Vsrtresslichkttt dieses in einem Zeiträume von sechs Jahren 1n großer An«
zahl zweo Mah l aufgelegten Werkes ist'in der katholisch« theologisch' literarischen Welt
nur eine St imme^ welche dasselbe als die gelungenste, dem T e M der Oulgata entspre-
chendste deutsche Übersehung des neuen Tcgalnentes erklärt-; daher auch jedem kachM«
schM Seelsorger als e i n une nT dehr l iches H a n d b u c h , jedem I k a t h o l i i c h e n
S h r i s t e n aber M em höchst be lehrendeS und he i t 'sames Lehr» und Lesebuch
anempfohlen wird.

Um den Zw«ck jener Anempfehlungen — . ^a l l aem e i n t V e r b r e i t u n g d ie .
ses v o r t r e f f l i c h e n B u c h e s " — bestmöglichst zu befördern, wird veranstaltet diese

all'erwvHlfeilst'3 Auflage
von welcher im Pränumerationswege, das ist, gegen ba re Vorhinembezshlung, Ms
acht Bande ( M Originale 240 Bogen in Median- Octav Zu Z792 Seiten stark) nebst
P o r t r a i t des Verfassers 5 ss. Conv. Münze kosten, welcher Preis jedoch nur M i .
May d. I . g i l t ; d a n n tr i t t ler zwey te P r ä n u m e r a t i s n s P r e i s zu 6 ft. Gg^v.
Münze e in , geltend bis zur E r s c h e i n u n g des ganzen W e r k e s , von rvelchem
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nach vollständiger D r u c k l M n g erst der b e d e u t e n d e r h ö h t e L a d e n p r e i s ftfigeseht
wird, — Der Band erscheint Ende M a y d. I . , u«d dann fernerK aNs Monathe ein
folgender/ so zwar, daß das ganze Werk bis Ende 1826 vollendet ist.

Die verbesserte Druckoednung
besteht darin, daß jedes Evangelium, Geschichte, Sendschreiben u. si w. e i n M a h l
in der deutschen Übersetzung mit der Verszahlen-Angabe, jedoch ohne Unterbrechung
geliefert, dann das andere M a h l bey den Anmerkungen velKwetse denselben vorge«
Atzt w i rd , damit der Leser ein M a h l das Ganze vor sich sehe,, und dann das ande«
ve M a h l die zu erklärenden Textverse vor den eMärenden Anmerkungen im-mer gleich
vor Augen habe, um nicht in die unangenehme Lage verseht zu seyn, bey Lesung der
Anmerkungen jede4 Wahl etft. aus. kie.,. tnefelbe». detreftenden, Tsztverft zurückschla»
Zen zu müssen. '

Z 35l» L i c i t a t i s n , e x e c u t i v e , Rr^3ig8.
eines Wemgart^ns in Sta^tberg.

( l ) Vom Bezirksgerichte der RelzgionSfonösherrfchaft Sit t ich, üls ee^uirirten Behörde,
tVirL hierdurch bekannt gemacht: M fty zur Hornghlne der, «uf A»stlchen der Jacob
Gadner'schen Erben, dmch Bertretunq de^ Herrn Dscwrs Wurzbüch in Laib^H, wider
Herrn And.reas Daniel,Ooresa, wegen au^ den. Urtheilen ddo. ^7. Mao und 9. Septem«
der schuldigen 221« ft. 44 kr. c 5. c., van eem hochlöblicheu k. k. Stadt - und Landrech«
te m Kram, durch Beschied dd. Laibach am »3. December »822, Zahl 7Ö6H bewilligten
Keildiethung der gegnerischen, in di« Gxecutto» gezogene» und auf isZ^ ft. 5« kr. in
ConVenlisnsmütrze gerichtlich geschätzten, d« ReUgwnswndöderkMaft Sinich fub Berg«
rechts Nr. 7 5 dienstbaren, fogensnnr: Mr 0 bft I a b a z i n W 2 i n g.a r t e n - R e a l i t a t
zu S t a d t d e r g , im untern Theile, der Beefteigerungs - Termin auf den i^ , Ngx»,
,8 . April und ;L . Wao l. I . , jedeSmahl um »0 Uhr Vormittags im Orte Siadtderg,
mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, wenn eiese schöne Weingartc^. Reainät,
Wstehenb:

a) in einem Herrnhause, ein Stsck hoch, damnttr gewölbter großer Keüer;
d) in emem kleinen Viehftalle, und
ch in einem großen Weingarten, im besten Cultulstattde, mit den, edelsten Reben be<

sehet, deren-Trauben frühzeing zur Reife kommen, '
b<y der ersten oder zweyten. FeUbieth»ngs° TaHlahu»g weder um den Schätzungs- W«rth
sZer darüber an Mann gebracht w.erden-ksnnre, stltze bey der dritten auch umer der
Schätzung würde hintan gegeben werd«u.

Wozu KauMiedhaber mit dem- Bsbeuten geladen werden, daß das dießfäMge
Schätzungs« HrotscHll, mit de« Grundluften und die Belsteigcrungs-Bedingnisse bey
dem Beziltsgerichte zu Sittich vor der Vetsteigemng. zu den Mv.cchnhchett Rmtsftun.den
eingesehen werden können.

Sittich, am ,3. Jänner 1626^
U n m e l k u n Z . Da bey der, ersten Feilbiechung auf den AuZrufspreis kein Anboth gH-

fchehcn. sô  wird öle zweyte am i5. ApxU l. I . um zO Uhr Vo,rmittagS
adgehültcn werden. ° '

Bcziltsgericht Tittich am i 5 . M ä r z 1826,

Z . 2Z3. c«)
I m Haufe N n 4»^m dßr Gradischa . Vokssadt Wein sehr Keräumiger Garten auf em

oder mehrere Jahre zu verpachten. Nähere Auskunft hierüder ßrcheilt der Eigenthümer
M Haufe Nr. 2?,Grs0W2'Mrstgdt wshnhsft. ' ,



Kreisamtliche Verlautbarungsn.

^ ' ^ ^ ' ^ -^ K u n d m a c h u n g. N r gaga
. Zur Ermchtung. uniger Mrdecken nächst dem atten Schloß bkp Gradu u? ' "

. . „ ! ^ R ^ ^ " " " ^ " Loo Faschinen und 1600 Pfahle benöthmee
/ ' ^ > ! ^ s " " ? " ^ ' k. k° Baudlrection wird zur Htntangabe der obaenann-
ten Matenallenl.eferung am g^Aprll d. I „ eine Mmuendo.Ver f te lgeru^
ttm k. k. ^rnsamte abgehalten werden, dazn dle Lieferungslufiigen mit dem Bev-
zgtze eingeladen werden, daß das dießfällige KosteNverzeichnH und die Bedinanisse
'n den gewöhnlichen Amtsstunden hmamts eingesehen werden können« '
^ ^ ^ o ^ ^ K r t t s a m t Lach ach am 2c). März 1826^

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen..
Z, I60. (1), Nr ^

Von dem k. k. Stadt- undLandrechre in Kram wird bekannt gemacht^das
es von der unter 20. Februar l. I . bewilligten neuerlichen Versteigeruna des all̂
hler am alten Markts sub. Conscrlp. N r . 154 gelegenen Jacob Novak'schen Hau'
Ns, wegen 30m ersten Ersteher Simon Zwaper hierüber ergriffenen R'curse««
vor der Hand abkomme. ^^,.«^l.

Laibach den 18. Mar; 1826.
" -" ^^^^—^-^^«^,..,»,,,...,.„. ,„„, »>»«»>»»»»»»»«»<««, ^

Wermischte Ver lautbarungen. " " "
2-256. Fe i lb ie thnngs-Gdic t t y?̂  /«
(1) Von dem Bezittsgerichte Thurn bey Gallenstein wird hienut kund a e m ^ ^ ^ n

auf Ansuchen des
no, IN die öffentliche Feilbi'ethung der zu ihrem Verlasse g e h s ^ n . w . ? 3 N >"? ^ " '
Seunoberge ̂  wovon der eine sammt einem dabey befi^l?ch7nVe 7 H K ? 5 ' 5 ^ ' ^
an^re au^5 st^ geschaht wurde, dann des vorhandenen WewvorraM Von 20 Ewern
'nehrerer Fauer. der hausemncktung und KwdungsMcke gewiNiZet, und mr^o?«A
me derselben dê  ,5. Apnl̂  ,626 Vormittags um 9 Uhr zu Kcparzhia beo B 7 i Ä s ^
bcfllmmt worden, wozu alle Kaussuftigen eingeladen werden- ^ ^ ^ " " ^ Fumvkau

Herrschaft Thurn bey Gallenftem am 2H März 1826^

I n Folge hoher Stadt-und^drechtUchtr^wiMgung ddd. 27. v. M Nr 2 U
werden t,e, zu dem Berlasse des Johann Iuvan gMrigen Fabrnisse als- L e i ^ ^
tung ^ Tlsiwug, Vettgewand und W^ch,, Zimmereinrichtung^ Wem - ' Getreid
heu- und Snohvarrath.Bleh, dann Meieixüfiuna und Wäaen - n ^ ^ ^
Nr. 56 in der Capu^er - Vorstadt newn der So"s?eß"Mee?g"gen . .^ ^
lung öffentlich mrtanft, uuH dazu der ,o_und die fHenden TaF des Mn«/ / ^ ?/ ^
!. I- iedesmah,Frül,von V̂  bis 12, und Nachmittags ron Z bis ß u h / b e m H ^
lustige werden daher. H«M §u erscheznen hiermit einacZadkn. " ^emmmt . Kauf-

Laibach am 2g.,März„iL26. ^

Z,Bepl.Mo..26d.,3H^ März 626.), , ^



Z. 2Z3. (i)
Große Lotterie bey Andreas Geittner ln Wien

der drey Realitäten in und bey Prag,
Die Ziehung geschieht unwiderruflich am 3 i . July 1826.

K. D u äußerst schöne und anmuthigs Herrschaft Zahmdka,
wofür eine

Ablösungssumme von fi. 150,000 W. W . oder fi. 60,000
Conv. Münze gebothen wird;

2. Das große und prächtig gebaute Zinshaus Nr . 667, auf dem
Graben in der Hauptstadt Prag, wofür eine

Ablösungssumme von fi. 76,000 W . W . , oder si. Zo^ooo
Conv. Münze gebothen wird;

3. Das sehr schöne und äußerst eraiebige V i t r i o l - , Alaun-und
Hüttenwerk in Hlauvietin nächst Prag, wofür sine

Ablösungssumme von fl. 26,000 W . W . , oder si. 10.000
Conv. Münze gebothen wird,

durch 105,922 Lost, das Stück » fi. 10 N . W. oder fi. 4 Tonv. Münze,
dann 1I02 blau-undHiO4 rothgedruckce Gratis-Gewinnst-Lose ausge-

spielt, und dem Gewinner schuldenfrey übergeben.
I n diesem Spiele find nebst den bedeutenden 3 Realttäten- Gewinnsten noch

3Q/863 Geld-Gewinnste, im Bittage von si. 170 gZ? W, W. , nähmlich: 4067
Gewinnst« von Ioc>o/ 1000 / 800/ äoo, 25o, 200, i so , 100 Gulden und
mindern Betragen/ dann ßso6 Gswinnste von 5ooO, 200a, iboo, 1000,
5oQ, 200, 100 Gulden, und abwärts bis einen k. k. Dursten in Gold für die
Grans- Gewinnst 5 kose.

Die Gratis - Gewmnst-Aose gew-innen Me ohne Ausnahme,, und wer io
Lose auf ein Mich! gegen gleich bare Bezahlung abnimmt, bckommt ein roth gê
druckres Gratis-Gewinnst-, Los.

Lost sind zu haben bey Joseph Wurschbauer in Laibach.

Verzelchmß der hter Verftorbenen.
Den Z,2. März. 1626

Dem Joseph CMpillari-, Geometer, sein 'Sohn Iof tph, nvchgetauft̂  in dsx Stadt
Nr. 3 i2.

Den 23^ Dem Nnt-. SupPMtschzHch .̂ Schreiber,, f.. Sehn In'eoh , ält 9 Tag ,' in d«r S t .
PetZrs»VHrst. M . i,H., an Fr-azsen. -° Der lMg^n N. N» ihre T, Maria^ 2U ög, Smnd /
VN Clv/ S M . Nf. »^ a^ Schwäche. <M Aalge der nühzetl̂ Z«n Gebnrt,

Den 24. Maria Schmgo .̂ Magd, ĉ t Zo I ^ , in dsr Tirnau Nr. 70, am Tchlüg.
stickfiuß. — Nicolaus Paulin, RMdgäri«?,. Gesell/ von Sittich glbürug, Zlt 62 I>,. öm Civ.
Spit. Nr. , , an der LungOnfchmzMucht.

Den 25. Dem Herrn AuA M t i H , k. k KrMlHssier / s. Sohn Eduard ^ alt », I - , '« d«?
GrKbifcha Nr« 72 / an. natü^ichm BlaittrA»


